
Sonntag, 27. Oktober 2019
11.00 Uhr, anschliessend an den Gottesdienst
Kirchgemeindehaus, Türliweg 8, Oberarth

GESCHÄFTSORDNUNG
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Rechnung 2018 und Bericht GPK
3. Voranschlag 2020
4. Wahlen
5. Mitteilungen

Imbiss im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung! 
mit «Feiner Steinstaub», gute Unterhaltung!

Zusatzinformation
Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger am Sonntag, 27. Oktober 2019 
um 10 Uhr im Saal des Kirchgemeindehauses

Kinderfeier mit Sabrina Reichlin am Sonntag, 27. Oktober 2019
um 10 Uhr im Unterrichtszimmer des Kirchgemeindehauses

Anschliessend Kinderbetreuung während der Kirchgemeindeversammlung

EINLADUNG
ZUR ORDENTLICHEN 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE ARTH-GOLDAU
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN

SIE HABEN DIE WAHL
In unserer Zeit stehen wir immer wieder vor der Auswahl von Terminen 

und Anlässen, die sich ständig ergänzen und abwechseln. Wo werden 

wir aktiv, was werden wir streichen müssen aus unserer Agenda. Oft 

haben wir die Wahl, aber es gibt auch viele Fixpunkte in unserem Leben, 

die prioritär behandelt werden müssen. Bei mir stehen mit den unregel-

mässigen Arbeitszeiten solche Fixpunkte des Öfteren im Wege. Aber oft 

habe auch ich die Wahl, welches Ziel ich heute angehe oder besuche. 

Vor über zehn Jahren wurde ich für ein Engagement im Kirchgemein-

derat angefragt. Ich stand vor der Wahl, dieses Amt anzunehmen oder 

mich zu entschuldigen. 

Seither sind viele Jahre ins Land gezogen und Vieles ist geschehen. 

Schön ist, dass ich heute den Entscheid, dieses Amt angenommen zu 

haben, immer noch als positiv wahrnehme.

Mit der Wahl konnte ich mich einbringen und bewegen. Ich habe die 

Möglichkeit, mitzugestalten und Ideen aus unseren Reihen aufzuneh-

men und weiterzuentwickeln.

Durch diesen Aktiven Einsatz nehme ich heute Vieles intensiver wahr als 

vorher. Eine schöne Erfahrung für mich!

Martin B. hat auch die Wahl gehabt. Die Wahl, uns seine Idee oder Vi-

sion mitzuteilen oder zu resignieren. Der Kirchgemeinderat hat seine 

Idee unterstützt und mit Wohlwollen aufgenommen. Ab nächstem Jahr 

treffen sich Männer monatlich zum Austausch. Ob dies nun «Männer-

treff», «Man(n) trifft sich» oder «Freitagstreff» heisst, ist noch zweitrangig. 

Wichtig ist, dass etwas entsteht und sich etablieren kann. Somit komme 

ich auf Sie, liebe Männer, zu. Sie haben die Wahl, teilzunehmen und sich 

einmal überraschen lassen, was denn genau dahintersteht. Es ist eine 

Möglichkeit, sich ohne Leistungsdruck als Christ zu treffen. Wir möchten 

als Gemeinschaft unterwegs sein und diese Abende gemeinsam gestal-

ten. Die Idee ist da, ein Programm ist bereit und als Reformierte dürfen 

wir ja stets erneuern und gemeinsam verändern. Neues entsteht durch 

Impulse, Ideen und Visionen.

Auch Ruedi B. hat eine Idee und bringt sich ein. Sein Engagement för-

dert die Themenabende und ergänzt diese auf Wunsch einiger Mitglie-

der. Auch er hatte die Wahl, sich dieser Herausforderung zu stellen oder 

weiter zu warten, ob noch etwas kommt. Die Daten zu diesen G-Treffen 

sind auf unserer Homepage zu finden.

Ebenso hatte Katarina G. die Wahl, ihre Meinung über einen in ihren 

Augen noch fehlenden Anlass in unserer Kirchgemeinde zu äussern. Sie 

hat sich geäussert und daraus ist am Samstag vor dem 1. Advent ein 

gemeinsames «Kranzen» entstanden. Das Echo der Teilnehmer/innen 

war durchwegs positiv. Anlässe wie das «Kranzen» bieten die Möglich-

keit, mit der Kirchgemeinde in Kontakt zu kommen oder den Anschluss 

wieder zu finden. Mit solchen Anlässen möchten wir Hemmschwellen 

abbauen. Der grosse Erfolg im 2018 ist natürlich auch ein Kompliment 

für das «Kranz-Team».

JA, WIR HABEN DIE WAHL, ETWAS ZU BEWEGEN!
Apropos Wahl: Dieses Jahr stehen wieder Wahlen an. Für zwei Ressorts 

brauchen wir Verstärkung im Kirchgemeinderat. Im Aktuariat stehen 

vielfältige, interessante Aufgaben bereit, unter anderem die Medienar-

beit. Für den zweiten Sitz ist es das Ressort Verwaltung mit der Zusatz-

funktion «Vizepräsidium», welches betreut werden möchte. Sie haben 

die Wahl, sich einer dieser Aufgaben anzunehmen. Mit einem dieser 

Ämter haben Sie nicht nur die Wahl, sondern die Möglichkeit, mitzure-

den, mitzugestalten, mitzuwirken. Wir Reformierte sind ja immer am Er-

neuern! Ich würde mich über eine Anfrage freuen. Auch wenn man mich 

auf diese Zeilen ansprechen möchte, würde ich mich freuen. Es würde 

zeigen, dass wir Ihnen nicht egal sind. Unsere Kirchgemeinde lebt mit 

den Menschen und ist auf die Menschen angewiesen. Menschen kön-

nen viel bewegen und kein Mensch will alleine sein. Auf Dauer brauchen 

wir das gemeinschaftliche Zusammensein, in welcher Form auch immer. 

Im Kirchgemeinderat werden vielfältige Aufgaben wahrgenommen und 

es gibt viele Möglichkeiten, etwas zu bewegen. Genau mit diesen Ge-

danken hat sich der Kirchgemeinderat im Februar zu einer «Retraite» ge-

troffen. Unser Gemeindeleben wurde analysiert und auf neue Ideen und 

Impulse überprüft. Sie werden sehen, dass im neuen Jahr einiges da-

zukommt. Auch hier dürfen sie wählen, ob ihnen etwas zusagt. Schön, 

wenn wir Sie dann als Besucher und Teilnehmer begrüssen dürfen und 

mit einem Anlass Ihr Interesse geweckt haben. 

Im Sommer waren wir zweimal als Wanderkirche unterwegs. In unse-

rer schönen Umgebung zu wandern, war ein Erlebnis mit Tiefgang. Die 

Wanderrouten waren ideal für jede Altersgruppe.

Mit der «Kirche unterwegs» in der Sommerferienzeit hatte man die Wahl, 

einmal eine vielleicht noch unbekannte Kirche zu besuchen. Als Teilneh-

mer in einer Gruppe braucht dies eventuell weniger Überwindung. Auch 

die «Kirche unterwegs» war einmal eine Idee, die umgesetzt wurde und 

nun schon ein paar Jahre durchgeführt wird.

Ich selber habe die Wahl, mich für eine weitere Amtszeit aufzustellen zu 

lassen. Ja, ich werde mich Ihrer Wahl stellen, da ich der Meinung bin, 

immer noch ein paar Ideen für Neues und Bewährtes einzubringen. Wir 

sind für Sie da - wir freuen uns auf Sie!

Mit lieben Grüssen 

Peter Dürrenmatt, Präsident

Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau

 Oberarth, im September 2019        
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS

Es ist erstaunlich, was ein paar Fragen und Begegnungen alles auslösen 

können. Begonnen hat alles mit den Vorbereitungen zum kantonalen 

Kirchentag 2015 in Rothenthurm. Da sollte ein Gottesdienst vorbereitet 

werden, der Land und Leute berühren, mitnehmen und animieren sollte. 

Wegen eines Operations-Termins konnte ich am Tag selber zwar nicht 

dabei sein, aber es war schon lange klar und gut geplant, dass da Kir-

chenmauern zusammenbrechen sollten, damit mit lebendigen Steinen 

weitergebaut werden kann. Die Idee hatte ich in Rücksprache mit der 

Pfarrerschaft und dem kantonalen OK entwickelt – und sie hat offenbar 

begeistert.

NEUER WEIN IN NEUE SCHLÄUCHE
Für unsere Gemeinde wurde dieser Tag zur Initialzündung. Es waren 

überraschend viele Arth-Goldauer gekommen, die seit diesen Tagen 

mitdenken, uns Mitarbeitende und die Behörden mit Ideen, Fragen und 

Wünschen ansprechen. Und die die Wahl, etwas tun oder zu lassen 

zugunsten unseres Gemeindelebens fällten. Wie schön!

Als nächster grosser Schritt folgte der Behördentag im September 2017, 

wo einige Leute an unserer Gemeinde teilnahmen und mitüberlegten, 

was wir hier bei uns bewegen könnten. Die Fragen gingen weiter… und 

als etwas vom Ersten wurde die Gottesdienstzeit im Winterhalbjahr auf 

10 Uhr gelegt, was einigen Gemeindegliedern die Teilnahme besser er-

möglichte. Die frühere 9 Uhr Zeit ging ja noch auf die Zeit zurück, als 

der Oberarther Pfarrer nach dem Gottesdienst jeweils nach Küssnacht 

zu fliegen hatte, weil er dort den zweiten Gottesdienst zu halten hatte. 

Schon jene Änderung hatte zu vermehrten Kirchenkaffes und Apéros 

nach den Gottesdiensten geführt, was das gegenteilige Anteilnehmen 

gegenüber früher stark verbesserte.

Alles ist irgendwie in einer geschichtlichen Abfolge zu verstehen. So 

auch die Idee, nun endlich eine Retraite durchzuführen (was schon län-

ger mein Wunsch war), um gemeinsam an die Gestaltung des künftigen 

Gemeindelebens heranzugehen. Dort konnte auch auf Ideen zurückge-

griffen werden, die an dem Mitarbeiterfest 2017 erarbeitet wurden. An 

diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 

Bewegung.

UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 

Sachen Glauben.

ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG WILLKOMMEN
Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 

herzlichst danken. Gemeinsam sind wir alle Gemeinde, aufeinander an-

gewiesen und miteinander Salz der Erde.

Oberarth, 4. September 2019  Urs Heiniger
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RECHNUNG 2018 – BERICHT & ANTRAG 
Am 24. April 2019 haben wir die Jahresrechnung 2018 im Rahmen der ge-

setzlichen Bestimmungen geprüft und beurteilt. Mittels Stichproben und 

Befragungen zu einzelnen Positionen stellten wir fest, dass:

–  Die Buchhaltung vorschriftsgemäss geführt ist.

–  Alle eingesehenen Unterlagen und Belege ordnungsgemäss abgelegt 

und verfügbar waren.

–  Die budgetierten Aufwände fast ausnahmslos eingehalten wurden.

–  Die Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze nach dem neuen Rech-

nungslegungsrecht eingehalten wurden.

 

Die Rechnung 2018 schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 58 887.98 

(budgetiert wurden Fr. 69 342.00), ab. 

Die Steuereingänge bewegten sich im erwarteten Rahmen.

 

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeinde,  

die vorliegende Rechnung 2018 zu genehmigen und dem Kirchge-

meinderat Entlastung zu erteilen.

 

Die Geschäftsprüfungskommission dankt den verantwortlichen Organen 

des Kirchgemeinderates und der Verwaltung für die jederzeit spürbare, 

bereitwillige und offene Zusammenarbeit.

Arth, 29. August 2019

 

 

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid

VORANSCHLAG 2020 – BERICHT & ANTRAG

Am 28. August 2019 hat die Geschäftsprüfungskommission den Voran-

schlag 2020 im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben geprüft und mit dem 

Kirchgemeinderat besprochen. Dabei wurde festgestellt, dass der Voran-

schlag den allgemeinen Bestimmungen entspricht.

Die vorgesehenen Auslagen für Seelsorge, Behörden, Verwaltung und 

Liegenschaftsbewirtschaftung bewegen sich praktisch ausnahmslos in 

der Grössenordnung der vorangegangenen Jahre. 

Der Trend der geringeren Steuereinnahmen setzt sich fort. Der letztjährig 

moderat erhöhte Steuersatz vermag den veranschlagten Aufwand nicht 

vollständig zu kompensieren. Dies resultiert trotz vorsichtig erstelltem 

Budget in einem Mehraufwand von Fr. 15 332.00.

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemein-

deversammlung, dem Bericht des Kirchgemeinderates zuzustim-

men, d.h. für das kommende Jahr den Steuerfuss auf 32% (0,32 

Steuereinheiten) zu belassen und zugleich den Voranschlag 2020 

gutzuheissen.

Für die geleistete Arbeit dankt die Geschäftsprüfungskommission allen 

verantwortlichen Organen des Kirchgemeinderates und der Verwaltung.

Arth, 29. August 2019

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid

BERICHTE UND ANTRÄGE DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS
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können. Begonnen hat alles mit den Vorbereitungen zum kantonalen 

Kirchentag 2015 in Rothenthurm. Da sollte ein Gottesdienst vorbereitet 

werden, der Land und Leute berühren, mitnehmen und animieren sollte. 

Wegen eines Operations-Termins konnte ich am Tag selber zwar nicht 

dabei sein, aber es war schon lange klar und gut geplant, dass da Kir-

chenmauern zusammenbrechen sollten, damit mit lebendigen Steinen 

weitergebaut werden kann. Die Idee hatte ich in Rücksprache mit der 

Pfarrerschaft und dem kantonalen OK entwickelt – und sie hat offenbar 

begeistert.

NEUER WEIN IN NEUE SCHLÄUCHE
Für unsere Gemeinde wurde dieser Tag zur Initialzündung. Es waren 

überraschend viele Arth-Goldauer gekommen, die seit diesen Tagen 

mitdenken, uns Mitarbeitende und die Behörden mit Ideen, Fragen und 

Wünschen ansprechen. Und die die Wahl, etwas tun oder zu lassen 

zugunsten unseres Gemeindelebens fällten. Wie schön!

Als nächster grosser Schritt folgte der Behördentag im September 2017, 

wo einige Leute an unserer Gemeinde teilnahmen und mitüberlegten, 

was wir hier bei uns bewegen könnten. Die Fragen gingen weiter… und 

als etwas vom Ersten wurde die Gottesdienstzeit im Winterhalbjahr auf 

10 Uhr gelegt, was einigen Gemeindegliedern die Teilnahme besser er-

möglichte. Die frühere 9 Uhr Zeit ging ja noch auf die Zeit zurück, als 

der Oberarther Pfarrer nach dem Gottesdienst jeweils nach Küssnacht 

zu fliegen hatte, weil er dort den zweiten Gottesdienst zu halten hatte. 

Schon jene Änderung hatte zu vermehrten Kirchenkaffes und Apéros 

nach den Gottesdiensten geführt, was das gegenteilige Anteilnehmen 

gegenüber früher stark verbesserte.

Alles ist irgendwie in einer geschichtlichen Abfolge zu verstehen. So 

auch die Idee, nun endlich eine Retraite durchzuführen (was schon län-

ger mein Wunsch war), um gemeinsam an die Gestaltung des künftigen 

Gemeindelebens heranzugehen. Dort konnte auch auf Ideen zurückge-

griffen werden, die an dem Mitarbeiterfest 2017 erarbeitet wurden. An 

diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 
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UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 
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Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 
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BERICHTE UND ANTRÄGE DES KIRCHGEMEINDERATES

Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen präsentiert der Kirchgemeinderat die Jahresrechnung 2018. 

TRAKTANDUM 2 – RECHNUNG 2018

RECHNUNG 2018

Ertrag Fr. 480 669.20

Aufwand Fr. 539 557.18

Mehraufwand  Fr.   58 887.98 

Verglichen mit dem für das Jahr 2018 budgetiertem Aufwand von Fr. 

69 342.00 schliesst die Rechnung 2018 mit einem geringeren Mehrauf-

wand im Betrag von Fr. 58 887.98 ab.

Die erwarteten Steuereinnahmen dürfen als «Punktlandung» bezeichnet 

werden. Die Auslagen bewegen sich bis auf wenige Ausnahmen im bud-

getierten Rahmen oder unterschreiten die Kosten im Voranschlag.

Kommentar zu Kontogruppen, welche gegenüber dem Budget mit 

Mehraufwand abschliessen:

Kontogruppe 410 – Kirchenmusik

Je nach Anzahl und Gestaltung der Gottesdienste (damit gemeint sind 

auch Beerdigungen) variieren die Kosten für die Kirchenmusik und be-

wegen sich leicht über dem budgetierten Betrag. Zudem musste die 

Kirchturm-Technik (Glockengeläut Kirche) für rund Fr. 3 000.00 erneuert 

werden. 

Konto 550 – Pfarrhaus/Einfamilienhaus am Mühlemoosweg 3, Oberarth

Das Pfarrhaus wurde im September 2018 als Einfamilienhaus extern 

vermietet und musste vorher einigen Renovationsarbeiten unterzogen 

werden. Bodenbeläge wurden erneuert, Maler-Arbeiten ausgeführt so-

wie technische Geräte ersetzt. Zu den üblichen Unterhaltskosten sind 

zusätzliche Auslagen für Immobilienvermittlung und Reinigungsarbeiten 

getätigt worden. Der Gesamtaufwand von Fr. 24 600.00 steht dem Lie-

genschaftsertrag von Fr. 20 000.00 gegenüber, was einen Aufwand von 

rund Fr. 4 000.00 ausmacht. Budgetiert war eine Ertragssumme von rund 

Fr. 5 000.00.

Konto 700 – Steuern

Die Steuerträge bewegen sich deutlich nah an den budgetierten Ein-

nahmen. Die Steuererträge waren mit Fr. 488 000.00 voranschlagt und 

schliessen mit einem erfreulichen Resultat von Fr. 481 194.35 ab.

Antrag 

Der Kirchgemeinderat schlägt der Kirchgemeindeversammlung 

vor, die Rechnung 2018 gutzuheissen, den Kirchgemeinderat zu 

entlasten und den Mehraufwand von Fr. 58 887.98 der Rechnung 

2019 (Eigenkapital) zu belasten.

TRAKTANDUM 3 – VORANSCHLAG 2020

Der Kirchgemeinderat präsentiert den Voranschlag für das Jahr 2020.

VORANSCHLAG 2020

Ertrag Fr. 499 898.00

Aufwand Fr. 515 230.00 

Mehraufwand Fr.   15 332.00 

Kontogruppen Aufwand Ertrag

300 Kirchgemeindeversammlung 2 200.00 

310 Behörden 18 200.00 

320 Verwaltung 75 750.00 

400 Seelsorge 285 600.00 

410 Kirchenmusik 17 400.00 

420 Beiträge 41 000.00 

500 Besoldungen kirchl. Anlagen 51 250.00 

510 Kirche 17 045.00 

520 Kirchgemeindehaus 3 435.00 

550 EFH Mühlemoosweg 3  27 940.00

600 Kapitaldienst 3 350.00 

700 Steuern  394 800.00

750 Finanzausgleich  77 158.00

Total in SFR 515 230.00 499 898.00

Mehraufwand 15 332.00 

Kommentar zu den einzelnen Kontogruppen

300/310: Einsparung Fr. 1 800.00, da Jahresberichte nicht mehr in ge-

druckter Form erscheint.

320:  im gewohnten Rahmen budgetiert.

400: im gewohnten Rahmen budgetiert.

410: im gewohnten Rahmen budgetiert.

420: neu sind Beiträge separat im Budget auf-

geführt mit einem Total von Fr. 41 000.00.

500: im gewohnten Rahmen budgetiert.

510: Fr. 4000.00 im Budget für Frequenzwechsel

520: reguläre Kosten budgetiert; keine weiteren Renovationsarbeiten 

geplant für 2020

550: die Vermietung des EFH wirkt positiv aus auf das Budget mit 

rund Fr. 28 000.00.

600: die Zahlen im Budget 2020 für den Kapitaldienst sind wie in 

den Vorjahren.

700:  Die Steuereinnahmen sind wie immer vorsichtig prognostiziert.

Antrag

Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversamm-

lung, den Voranschlag 2020 mit der Beibehaltung des Steuerfus-

ses von 32% (0.32 Steuereinheiten) anzunehmen.
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RECHNUNG 2018 – BERICHT & ANTRAG 
Am 24. April 2019 haben wir die Jahresrechnung 2018 im Rahmen der ge-

setzlichen Bestimmungen geprüft und beurteilt. Mittels Stichproben und 

Befragungen zu einzelnen Positionen stellten wir fest, dass:

–  Die Buchhaltung vorschriftsgemäss geführt ist.

–  Alle eingesehenen Unterlagen und Belege ordnungsgemäss abgelegt 

und verfügbar waren.

–  Die budgetierten Aufwände fast ausnahmslos eingehalten wurden.

–  Die Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze nach dem neuen Rech-

nungslegungsrecht eingehalten wurden.

 

Die Rechnung 2018 schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 58 887.98 

(budgetiert wurden Fr. 69 342.00), ab. 

Die Steuereingänge bewegten sich im erwarteten Rahmen.

 

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeinde,  

die vorliegende Rechnung 2018 zu genehmigen und dem Kirchge-

meinderat Entlastung zu erteilen.

 

Die Geschäftsprüfungskommission dankt den verantwortlichen Organen 

des Kirchgemeinderates und der Verwaltung für die jederzeit spürbare, 

bereitwillige und offene Zusammenarbeit.

Arth, 29. August 2019

 

 

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid

VORANSCHLAG 2020 – BERICHT & ANTRAG

Am 28. August 2019 hat die Geschäftsprüfungskommission den Voran-

schlag 2020 im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben geprüft und mit dem 

Kirchgemeinderat besprochen. Dabei wurde festgestellt, dass der Voran-

schlag den allgemeinen Bestimmungen entspricht.

Die vorgesehenen Auslagen für Seelsorge, Behörden, Verwaltung und 

Liegenschaftsbewirtschaftung bewegen sich praktisch ausnahmslos in 

der Grössenordnung der vorangegangenen Jahre. 

Der Trend der geringeren Steuereinnahmen setzt sich fort. Der letztjährig 

moderat erhöhte Steuersatz vermag den veranschlagten Aufwand nicht 

vollständig zu kompensieren. Dies resultiert trotz vorsichtig erstelltem 

Budget in einem Mehraufwand von Fr. 15 332.00.

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemein-

deversammlung, dem Bericht des Kirchgemeinderates zuzustim-

men, d.h. für das kommende Jahr den Steuerfuss auf 32% (0,32 

Steuereinheiten) zu belassen und zugleich den Voranschlag 2020 

gutzuheissen.

Für die geleistete Arbeit dankt die Geschäftsprüfungskommission allen 

verantwortlichen Organen des Kirchgemeinderates und der Verwaltung.

Arth, 29. August 2019

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid
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FINANZ- UND INVESTITIONSPLANUNG

 Voranschlag Finanz- &  Investitionsplanung

  2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Behörden und Verwaltung 96 150 100 200 100 200 100 200 100 200 100 200 100 200 100 200

Kirchgemeindeversammlung 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200

Behörden 18 200 19 000 19 000 19 000 19 000 19 000 19 000 19 000

Verwaltung  75 750 79 000 79 000 79 000 79 000 79 000 79 000 79 000

 

Seelsorge, Gemeindearbeit 285 600 287 000 287 000 287 000 287 000 287 000 287 000 287 000

 

Kirchl. Liegenschaften, Anlagen 102 190 116’400 116’400 116’400 116’400 116’400 116’400 116’400

Kirchenmusik 17 400 17 500 17 500 17 500 17 500 17 500 17 500 17 500

Beiträge 41 000 41 900 41 900 41 900 41 900 41 900 41 900 41 900

Personal Liegenschaften 51 250 55 000 55 000 55 000 55 000 55 000 55 000 55 000

Kirche 17 045 20 000 20 000 20 000 20 000 20 000 20 000 20 000

Kirchgemeindehaus 3 435 6’000 6’000 6’000 6’000 6’000 6’000 6’000

EFH Mühlemoos 12 -27 940 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000

Kapitaldienst 3 350 3 500 3 500 3 500 3 500 3 500 3 500 3 500

 

Steuereinnahmen & Finanzaus -471 958 -480 000 -480 000 -480 000 -480 000 -480 000 -480 000 -480 000

Finanzausgleich -77 158 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000

32 % -394 800 -400 000 -400 000 -400 000 -400 000 -400 000 -400 000 -400 000

Erfolg ( Aufwand / - Ertrag) 15 332 27 100 27 100 27 100 27 100 27 100 27 100 27 100

Kommentar zu Finanzplanung 2021 - 2027

Die Zahlen der Finanzplanung zeigen, dass die Finanzlage der Kirchgemeinde mit den bestehenden Fixkosten auf der Ausgabenseite und den zu erwar-

tenden Steuereinnahmen auf der Einnahmenseite für die Zukunft neue Lösungen braucht. 

Kommentar zu Bilanz 2018 (siehe nächste Seite)

Die flüssigen Mittel haben sich gegenüber der Vorjahresbilanz um rund Fr. 51 200.00 vermindert. Bei den Guthaben (1013.2) hat sich die Summe um 

rund Fr. 16 500.00 positiv verändert. Das Kirchgemeindehaus steht neu aufgrund der budgetierten Abschreibung von Fr. 6 600.00 mit einem Wert von 

Fr. 205 900.00 in der Bilanz. Beim Verband der Stadtzürcherischen Kirchen weisen wir eine Restschuld von Fr. 10 000.00 aus. Das Darlehen bei der 

Raiffeisenbank am Rigi ist nach wie vor in der Höhe von Fr. 130 000.00 zu verzinsen. 

Veränderungen in der Bilanz 2017  2018  Betrag

Kirchgemeindehaus 212 500.00  205 900.00  6 600.00
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS

Es ist erstaunlich, was ein paar Fragen und Begegnungen alles auslösen 

können. Begonnen hat alles mit den Vorbereitungen zum kantonalen 

Kirchentag 2015 in Rothenthurm. Da sollte ein Gottesdienst vorbereitet 

werden, der Land und Leute berühren, mitnehmen und animieren sollte. 

Wegen eines Operations-Termins konnte ich am Tag selber zwar nicht 

dabei sein, aber es war schon lange klar und gut geplant, dass da Kir-

chenmauern zusammenbrechen sollten, damit mit lebendigen Steinen 

weitergebaut werden kann. Die Idee hatte ich in Rücksprache mit der 

Pfarrerschaft und dem kantonalen OK entwickelt – und sie hat offenbar 

begeistert.

NEUER WEIN IN NEUE SCHLÄUCHE
Für unsere Gemeinde wurde dieser Tag zur Initialzündung. Es waren 

überraschend viele Arth-Goldauer gekommen, die seit diesen Tagen 

mitdenken, uns Mitarbeitende und die Behörden mit Ideen, Fragen und 

Wünschen ansprechen. Und die die Wahl, etwas tun oder zu lassen 

zugunsten unseres Gemeindelebens fällten. Wie schön!

Als nächster grosser Schritt folgte der Behördentag im September 2017, 

wo einige Leute an unserer Gemeinde teilnahmen und mitüberlegten, 

was wir hier bei uns bewegen könnten. Die Fragen gingen weiter… und 

als etwas vom Ersten wurde die Gottesdienstzeit im Winterhalbjahr auf 

10 Uhr gelegt, was einigen Gemeindegliedern die Teilnahme besser er-

möglichte. Die frühere 9 Uhr Zeit ging ja noch auf die Zeit zurück, als 

der Oberarther Pfarrer nach dem Gottesdienst jeweils nach Küssnacht 

zu fliegen hatte, weil er dort den zweiten Gottesdienst zu halten hatte. 

Schon jene Änderung hatte zu vermehrten Kirchenkaffes und Apéros 

nach den Gottesdiensten geführt, was das gegenteilige Anteilnehmen 

gegenüber früher stark verbesserte.

Alles ist irgendwie in einer geschichtlichen Abfolge zu verstehen. So 

auch die Idee, nun endlich eine Retraite durchzuführen (was schon län-

ger mein Wunsch war), um gemeinsam an die Gestaltung des künftigen 

Gemeindelebens heranzugehen. Dort konnte auch auf Ideen zurückge-

griffen werden, die an dem Mitarbeiterfest 2017 erarbeitet wurden. An 

diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 

Bewegung.

UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 

Sachen Glauben.

ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG WILLKOMMEN
Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 

herzlichst danken. Gemeinsam sind wir alle Gemeinde, aufeinander an-

gewiesen und miteinander Salz der Erde.

Oberarth, 4. September 2019  Urs Heiniger
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BILANZ

per 31. Dezember 2018

BEZEICHNUNG 31.12.2018 TOTAL 31.12.2017 TOTAL

10 Finanzvermögen 
Flüssige Mittel
1001 PC-Konto 60-2644-3 KK  66 921.70   129 860.55

1003  Raiffeisen Mitgl.Kto 66638.79  98 154.05   98 056.00

1005  Raiffeisen Sparkonto 66638.28  12 211.82   609.05

Total Flüssige Mittel   177 287.57  228 525.60
Forderungen
Forderungen aus Leistungen
1012.1  Forderungen aus Dienstleistungen  1 271.70   3 219.25

Forderungen aus Steuerguthaben
1013.1  Steuerguthaben bei Gemeinden  49 399.90   32 566.65

1013.2  Guthaben Steuerpflichtige  71 550.30   88 066.80

1013.4  Steuerguthaben Kanton  7 616.00   13 429.95

1015.1  Verrechnungssteuer Guthaben  61.25   27.15

1016.1  Transitorische Aktiven    

1017.1  DLK - Duchlaufskonto allg.    

1018.1  DLK - Steuern Arth    

1018.2  DLK - Steuern Lauerz    

1018.3  DLK - Steuern Sattel    

1018.4  DLK - Steuern Steinerberg    

Total Guthaben   129 899.15   137 309.80
Anlagen
1024  Anteilscheine Raiffeisen  5 000.00   5 000.00

Total Anlagen   5 000.00   5 000.00
Sachgüter
1034  Mobiliar/EDV  1.00   1.00

1034.1  Kirche Oberarth  43 000.00   46 000.00

1034.2  Kirchgemeindehaus Oberarth  205 900.00   212 500.00

1034.3  Pfarrhaus Oberarth  1.00   1.00

Total Sachgüter   248 902.00   258 502.00
Total 10 Finanzvermögen   561 088.72   629 337.40
Total AKTIVEN   561 088.72   629 337.40
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RECHNUNG 2018 – BERICHT & ANTRAG 
Am 24. April 2019 haben wir die Jahresrechnung 2018 im Rahmen der ge-

setzlichen Bestimmungen geprüft und beurteilt. Mittels Stichproben und 

Befragungen zu einzelnen Positionen stellten wir fest, dass:

–  Die Buchhaltung vorschriftsgemäss geführt ist.

–  Alle eingesehenen Unterlagen und Belege ordnungsgemäss abgelegt 

und verfügbar waren.

–  Die budgetierten Aufwände fast ausnahmslos eingehalten wurden.

–  Die Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze nach dem neuen Rech-

nungslegungsrecht eingehalten wurden.

 

Die Rechnung 2018 schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 58 887.98 

(budgetiert wurden Fr. 69 342.00), ab. 

Die Steuereingänge bewegten sich im erwarteten Rahmen.

 

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeinde,  

die vorliegende Rechnung 2018 zu genehmigen und dem Kirchge-

meinderat Entlastung zu erteilen.

 

Die Geschäftsprüfungskommission dankt den verantwortlichen Organen 

des Kirchgemeinderates und der Verwaltung für die jederzeit spürbare, 

bereitwillige und offene Zusammenarbeit.

Arth, 29. August 2019

 

 

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid

VORANSCHLAG 2020 – BERICHT & ANTRAG

Am 28. August 2019 hat die Geschäftsprüfungskommission den Voran-

schlag 2020 im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben geprüft und mit dem 

Kirchgemeinderat besprochen. Dabei wurde festgestellt, dass der Voran-

schlag den allgemeinen Bestimmungen entspricht.

Die vorgesehenen Auslagen für Seelsorge, Behörden, Verwaltung und 

Liegenschaftsbewirtschaftung bewegen sich praktisch ausnahmslos in 

der Grössenordnung der vorangegangenen Jahre. 

Der Trend der geringeren Steuereinnahmen setzt sich fort. Der letztjährig 

moderat erhöhte Steuersatz vermag den veranschlagten Aufwand nicht 

vollständig zu kompensieren. Dies resultiert trotz vorsichtig erstelltem 

Budget in einem Mehraufwand von Fr. 15 332.00.

Antrag

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemein-

deversammlung, dem Bericht des Kirchgemeinderates zuzustim-

men, d.h. für das kommende Jahr den Steuerfuss auf 32% (0,32 

Steuereinheiten) zu belassen und zugleich den Voranschlag 2020 

gutzuheissen.

Für die geleistete Arbeit dankt die Geschäftsprüfungskommission allen 

verantwortlichen Organen des Kirchgemeinderates und der Verwaltung.

Arth, 29. August 2019

Die Geschäftsprüfungskommission: 

Urs Basler, Präsident 

Martin Heimoz 

Hansruedi Schmid

BERICHTE UND ANTRÄGE DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
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BILANZ

per 31. Dezember 2018

BEZEICHNUNG 31.12.2018 TOTAL 31.12.2017 TOTAL

PASSIVEN
20 Fremdkapital
Laufende Verpflichtungen
2000  Kreditoren  9 273.70   11 154.40

2000.01  Lohndurchlaufskonto  0.00   0.00

2000.02  AHV  0.00   0.00

2000.03  BVG  0.00   0.00

2000.04  NBU  0.00   0.00

Total Laufende Verpflichtungen   9 273.70  11 154.40
Langfristige Schulden
2021  Darlehen VSZRK ZH  10 000.00   20 000.00

2023.2  Raiffeisen Darlehen  130 000.00   130 000.00

Total Langfristige Schulden   140 000.00   150 000.00
Rückstellungen

2040.01  Rückstellung allgemein  0.00   0.00

2040.02  Investitionsrechnung  0.00   0.00

Total Rückstellungen   0.00   0.00
Transitorische Passiven
2050.01  Transitorische Passiven  2 520.00   0.00

Total Transitorische Passiven   2 520.00   0.00
Total 20 Fremdkapital   151 793.70   161 154.40
Eigenkapital
Eigenkapital
2300.1  Eigenkapital  468 183.00   439 912.60

2300.2  Jahresgewinn/-verlust  -58 887.98   28 270.40

Total Eigenkapital   409 295.02   468 183.00
Total PASSIVEN   561 088.72   629 337.40
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS

Es ist erstaunlich, was ein paar Fragen und Begegnungen alles auslösen 

können. Begonnen hat alles mit den Vorbereitungen zum kantonalen 

Kirchentag 2015 in Rothenthurm. Da sollte ein Gottesdienst vorbereitet 

werden, der Land und Leute berühren, mitnehmen und animieren sollte. 

Wegen eines Operations-Termins konnte ich am Tag selber zwar nicht 

dabei sein, aber es war schon lange klar und gut geplant, dass da Kir-

chenmauern zusammenbrechen sollten, damit mit lebendigen Steinen 

weitergebaut werden kann. Die Idee hatte ich in Rücksprache mit der 

Pfarrerschaft und dem kantonalen OK entwickelt – und sie hat offenbar 

begeistert.

NEUER WEIN IN NEUE SCHLÄUCHE
Für unsere Gemeinde wurde dieser Tag zur Initialzündung. Es waren 

überraschend viele Arth-Goldauer gekommen, die seit diesen Tagen 

mitdenken, uns Mitarbeitende und die Behörden mit Ideen, Fragen und 

Wünschen ansprechen. Und die die Wahl, etwas tun oder zu lassen 

zugunsten unseres Gemeindelebens fällten. Wie schön!

Als nächster grosser Schritt folgte der Behördentag im September 2017, 

wo einige Leute an unserer Gemeinde teilnahmen und mitüberlegten, 

was wir hier bei uns bewegen könnten. Die Fragen gingen weiter… und 

als etwas vom Ersten wurde die Gottesdienstzeit im Winterhalbjahr auf 

10 Uhr gelegt, was einigen Gemeindegliedern die Teilnahme besser er-

möglichte. Die frühere 9 Uhr Zeit ging ja noch auf die Zeit zurück, als 

der Oberarther Pfarrer nach dem Gottesdienst jeweils nach Küssnacht 

zu fliegen hatte, weil er dort den zweiten Gottesdienst zu halten hatte. 

Schon jene Änderung hatte zu vermehrten Kirchenkaffes und Apéros 

nach den Gottesdiensten geführt, was das gegenteilige Anteilnehmen 

gegenüber früher stark verbesserte.

Alles ist irgendwie in einer geschichtlichen Abfolge zu verstehen. So 

auch die Idee, nun endlich eine Retraite durchzuführen (was schon län-

ger mein Wunsch war), um gemeinsam an die Gestaltung des künftigen 

Gemeindelebens heranzugehen. Dort konnte auch auf Ideen zurückge-

griffen werden, die an dem Mitarbeiterfest 2017 erarbeitet wurden. An 

diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 

Bewegung.

UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 

Sachen Glauben.

ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG WILLKOMMEN
Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 

herzlichst danken. Gemeinsam sind wir alle Gemeinde, aufeinander an-

gewiesen und miteinander Salz der Erde.

Oberarth, 4. September 2019  Urs Heiniger
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AUFWAND UND ERTRAG

 Neue Alte Aufwand und Ertrag Rechnung  Budget Rechnung Budget Budget

 Nummer Nummer  2018 2018 2017 2019 2020

3   Behörden und Verwaltung

300   Kirchgemeindeversammlung

300.3000   Entschädigung Sitzungsgelder

300.3000.10  310.01 Entschädigung GPK  1 222.35  1 400.00  1 217.20  1 400.00  1 400.00

300.3030.00   Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV     0.00  0.00

300.3100   Drucksachen und Publikationen

300.3100.10  310.02  Drucksachen  1 845.75  1 800.00  1 845.60  200.00 200.00

300.3100.20  310.03  Publikationen / Inserate  263.65  300.00  286.40  300.00 300.00

300.3170.20  310.04  Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen  260.00  300.00  266.80  300.00 300.00

300.3180.11  310.05  Versandkosten  518.55  500.00  698.60  0.00 0.00

300   Total Kirchgemeindeversammlung  4 110.30  4 300.00  4 314.60  2 200.00 2 200.00

310   Behörden

310.3000   Entschädigung Sitzungsgelder

310.3000.10  320.01  Entschädigung Kirchgemeinderat  13 920.00  14 000.00  12 972.90  14 000.00 14 000.00

310.3030.00   Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 100.00

310.3170   Spesenentschädigungen

310.3170.10  320.02  Entschädigung Spesen  122.00  100.00  106.20  100.00  100.00

310.3170.20  320.03  Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen  3 619.60  3 000.00  1 894.20  2 500.00 3 000.00

310.3190   Übriger Aufwand

310.3190.10  320.04  Rechts- und Beratungskosten  130.00  700.00  0.00  1 000.00 500.00

310.3190.20  320.05  übriger Aufwand/Buchhaltung  864.25  0.00  0.00  1 000.00  500.00

 320.06 Ö-Arbeit, Homepage  0.00  neu in 330.14  1 416.85  320.3180.10

310.3190.30  320.07  Reträite Kirchgemeinderat  0.00  3 000.00  0.00  0.00 0.00

310   Total Behörden  18 655.85  20 800.00  16 390.15  18 600.00 18 200.00

320   Verwaltung

320.3010   Besoldungen

320.3010.10  330.01  Besoldung Verwaltung  45 474.00  45 500.00  44 655.00  46 300.00  47 200.00

320.330.00  330.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  3 553.20  3 800.00  3 534.85  3 800.00  3 800.00

320.340.00  330.03  Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse  2 983.00  3 000.00  2 604.05  3 000.00  3 100.00

320.3050.00  330.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  787.90  1 200.00  1 000.00  1 200.00  900.00

320.3090   Übriger Personalaufwand

320.3090.10  330.05  Uebrige Personalkosten/Spesen  100.00  200.00  80.00  200.00 100.00

320.3090.20  330.06  Aus- und Weiterbildung  150.00  1 000.00  0.00  1 000.00 500.00

320.3100   Verwaltungskosten

320.3100.10  330.07  Büromaterial  1 782.40  2 200.00  2 351.85  2 200.00  1 800.00

320.3100.20  330.08  Drucksachen, Fachliteratur  199.00  500.00  207.75  500.00  250.00

320.3100.22  330.09  Infoblatt (ehem. Gemeindegruss)  2 866.10  3 000.00  4 415.15  3 000.00  3 000.00

320.3100.30  330.10  Publikationen, Inserate  648.35  1 000.00  0.00  1 000.00  700.00

320.3110   Anschaffungen

320.3110.10  330.11  Anschaffung Büromobiliar- &maschinen  0.00  1 200.00  943.40  1 200.00  700.00

320.3110.20  330.12  Anschaffung Informatik (Hard-& Softw.)  2 103.10  5 000.00  6 369.70  5 000.00  4 000.00

320.3150   Betrieb und Unterhalt B&U

320.3150.10  330.13  B&U Büromobiliar- &maschinen  4 332.40  5 000.00   4 805.15  5 000.00  4 500.00

320.3150.20   B&U Informatik (Hard-& Software)

320.3180   Dienstleistungen Dritter

320.3180.10  330.14  Kommunikation/Telef/Homepage/Ö-Arbeit  2 278.40  3 700.00  2 016.20  4 000.00  4 000.00

320.3180.11  330.15  Versandspesen/Porti 806.55  1 300.00  909.25  1 000.00  900.00

320.3180.20  330.16  Prämien Sachversicherungen  263.40  300.00  134.70  300.00  300.00

320.3180.30  330.17  Beitrag an ref. Kantonalkirche SZ  0.00  0.00  0.00  420.3650.10  420.3650.10

320   Total Verwaltung  68 327.80  77 900.00  74 027.05  78 700.00  75 750.00 9
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320.3010.10  330.01  Besoldung Verwaltung  45 474.00  45 500.00  44 655.00  46 300.00  47 200.00

320.330.00  330.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  3 553.20  3 800.00  3 534.85  3 800.00  3 800.00

320.340.00  330.03  Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse  2 983.00  3 000.00  2 604.05  3 000.00  3 100.00

320.3050.00  330.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  787.90  1 200.00  1 000.00  1 200.00  900.00

320.3090   Übriger Personalaufwand

320.3090.10  330.05  Uebrige Personalkosten/Spesen  100.00  200.00  80.00  200.00 100.00

320.3090.20  330.06  Aus- und Weiterbildung  150.00  1 000.00  0.00  1 000.00 500.00

320.3100   Verwaltungskosten

320.3100.10  330.07  Büromaterial  1 782.40  2 200.00  2 351.85  2 200.00  1 800.00

320.3100.20  330.08  Drucksachen, Fachliteratur  199.00  500.00  207.75  500.00  250.00

320.3100.22  330.09  Infoblatt (ehem. Gemeindegruss)  2 866.10  3 000.00  4 415.15  3 000.00  3 000.00

320.3100.30  330.10  Publikationen, Inserate  648.35  1 000.00  0.00  1 000.00  700.00

320.3110   Anschaffungen

320.3110.10  330.11  Anschaffung Büromobiliar- &maschinen  0.00  1 200.00  943.40  1 200.00  700.00

320.3110.20  330.12  Anschaffung Informatik (Hard-& Softw.)  2 103.10  5 000.00  6 369.70  5 000.00  4 000.00

320.3150   Betrieb und Unterhalt B&U

320.3150.10  330.13  B&U Büromobiliar- &maschinen  4 332.40  5 000.00   4 805.15  5 000.00  4 500.00

320.3150.20   B&U Informatik (Hard-& Software)

320.3180   Dienstleistungen Dritter

320.3180.10  330.14  Kommunikation/Telef/Homepage/Ö-Arbeit  2 278.40  3 700.00  2 016.20  4 000.00  4 000.00

320.3180.11  330.15  Versandspesen/Porti 806.55  1 300.00  909.25  1 000.00  900.00

320.3180.20  330.16  Prämien Sachversicherungen  263.40  300.00  134.70  300.00  300.00

320.3180.30  330.17  Beitrag an ref. Kantonalkirche SZ  0.00  0.00  0.00  420.3650.10  420.3650.10

320   Total Verwaltung  68 327.80  77 900.00  74 027.05  78 700.00  75 750.00
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AUFWAND UND ERTRAG

 Neue Alte Aufwand und Ertrag Rechnung  Budget Rechnung Budget Budget

 Nummer Nummer  2018 2018 2017 2019 2020

3   Behörden und Verwaltung

300   Kirchgemeindeversammlung

300.3000   Entschädigung Sitzungsgelder

300.3000.10  310.01 Entschädigung GPK  1 222.35  1 400.00  1 217.20  1 400.00  1 400.00

300.3030.00   Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV     0.00  0.00

300.3100   Drucksachen und Publikationen

300.3100.10  310.02  Drucksachen  1 845.75  1 800.00  1 845.60  200.00 200.00

300.3100.20  310.03  Publikationen / Inserate  263.65  300.00  286.40  300.00 300.00

300.3170.20  310.04  Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen  260.00  300.00  266.80  300.00 300.00

300.3180.11  310.05  Versandkosten  518.55  500.00  698.60  0.00 0.00

300   Total Kirchgemeindeversammlung  4 110.30  4 300.00  4 314.60  2 200.00 2 200.00

310   Behörden

310.3000   Entschädigung Sitzungsgelder

310.3000.10  320.01  Entschädigung Kirchgemeinderat  13 920.00  14 000.00  12 972.90  14 000.00 14 000.00

310.3030.00   Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 100.00

310.3170   Spesenentschädigungen

310.3170.10  320.02  Entschädigung Spesen  122.00  100.00  106.20  100.00  100.00

310.3170.20  320.03  Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen  3 619.60  3 000.00  1 894.20  2 500.00 3 000.00

310.3190   Übriger Aufwand

310.3190.10  320.04  Rechts- und Beratungskosten  130.00  700.00  0.00  1 000.00 500.00

310.3190.20  320.05  übriger Aufwand/Buchhaltung  864.25  0.00  0.00  1 000.00  500.00

 320.06 Ö-Arbeit, Homepage  0.00  neu in 330.14  1 416.85  320.3180.10

310.3190.30  320.07  Reträite Kirchgemeinderat  0.00  3 000.00  0.00  0.00 0.00

310   Total Behörden  18 655.85  20 800.00  16 390.15  18 600.00 18 200.00

320   Verwaltung

320.3010   Besoldungen

320.3010.10  330.01  Besoldung Verwaltung  45 474.00  45 500.00  44 655.00  46 300.00  47 200.00

320.330.00  330.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  3 553.20  3 800.00  3 534.85  3 800.00  3 800.00

320.340.00  330.03  Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse  2 983.00  3 000.00  2 604.05  3 000.00  3 100.00

320.3050.00  330.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  787.90  1 200.00  1 000.00  1 200.00  900.00

320.3090   Übriger Personalaufwand

320.3090.10  330.05  Uebrige Personalkosten/Spesen  100.00  200.00  80.00  200.00 100.00

320.3090.20  330.06  Aus- und Weiterbildung  150.00  1 000.00  0.00  1 000.00 500.00

320.3100   Verwaltungskosten

320.3100.10  330.07  Büromaterial  1 782.40  2 200.00  2 351.85  2 200.00  1 800.00

320.3100.20  330.08  Drucksachen, Fachliteratur  199.00  500.00  207.75  500.00  250.00

320.3100.22  330.09  Infoblatt (ehem. Gemeindegruss)  2 866.10  3 000.00  4 415.15  3 000.00  3 000.00

320.3100.30  330.10  Publikationen, Inserate  648.35  1 000.00  0.00  1 000.00  700.00

320.3110   Anschaffungen

320.3110.10  330.11  Anschaffung Büromobiliar- &maschinen  0.00  1 200.00  943.40  1 200.00  700.00

320.3110.20  330.12  Anschaffung Informatik (Hard-& Softw.)  2 103.10  5 000.00  6 369.70  5 000.00  4 000.00

320.3150   Betrieb und Unterhalt B&U

320.3150.10  330.13  B&U Büromobiliar- &maschinen  4 332.40  5 000.00   4 805.15  5 000.00  4 500.00

320.3150.20   B&U Informatik (Hard-& Software)

320.3180   Dienstleistungen Dritter

320.3180.10  330.14  Kommunikation/Telef/Homepage/Ö-Arbeit  2 278.40  3 700.00  2 016.20  4 000.00  4 000.00

320.3180.11  330.15  Versandspesen/Porti 806.55  1 300.00  909.25  1 000.00  900.00

320.3180.20  330.16  Prämien Sachversicherungen  263.40  300.00  134.70  300.00  300.00

320.3180.30  330.17  Beitrag an ref. Kantonalkirche SZ  0.00  0.00  0.00  420.3650.10  420.3650.10

320   Total Verwaltung  68 327.80  77 900.00  74 027.05  78 700.00  75 750.00
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AUFWAND UND ERTRAG

 Neue Alte Aufwand und Ertrag Rechnung  Budget Rechnung Budget Budget

 Nummer Nummer  2018 2018 2017 2019 2020

4   Seelsorge und Gemeindearbeit

400   Seelsorge und Gemeindearbeit

400.3010   Besoldungen

400.3010.10  340.01  Besoldung Pfarramt  170 292.30  170 000.00  205 608.00  170 000.00  170 000.00

400.3010.20  340.05  Besoldung freie Mitarbeiter (Pfr.-Stv.)  3 473.60  4 400.00  2 728.65  4 400.00  3 600.00

400.3010.30  340.19  Besoldung Religionsunterricht  36 492.20  35 000.00  0.00  35 000.00  43 000.00

400.3030.00  340.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  15 538.55  17 000.00  16 354.40  17 000.00  17 000.00

400.3040.00  340.03  Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse  14 593.15  17 000.00  14 437.60  17 000.00  16 000.00

400.3050.00  340.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  6 427.10  7 000.00  6 956.10  7 000.00  7 000.00

400.3090   Übriger Personalaufwand

400.3090.10  340.07  Übriger Personalaufwand/Spesen  535.80  500.00  0.00  500.00  500.00

400.3090.20  340.06  Entschädigung Freiwilligenarbeit  2 600.00  2 500.00  2 460.00  3 000.00  2 800.00

400.3090.30  340.08  Aus- und Weiterbildung  1 415.85  2 500.00  274.75  1 500.00  1 500.00

400.3100   Lehrmittel und Verbrauchsmaterial

400.3100.10  340.09  Auslagen Religionsunterricht  1 365.20  3 500.00  1 403.00  2 000.00  1 500.00

400.3110   Anschaffungen

400.3110.10  340.11  Anschaffungen / Abo s  547.00  500.00  1 434.20  1 000.00  200.00

400.3170   Spesenentschädigungen

400.3170.10  340.13  Spesenentschädigungen  5 985.40  6 600.00  6 228.80  6 600.00  6 000.00

400.3190   Übriger Aufwand

400.3190.10  340.15  Aufwendungen für Konfirmanden  5 572.00  7 500.00  5 706.75 7 500.00  6 000.00

400.3190.20  340.16  Jugendarbeit / Junge Erwachsene  250.00  1 500.00  0.00  1 500.00  1 500.00

400.3190.30  340.10  Aufwendungen Kinderteam  1 093.40  1 000.00  1 207.35  1 500.00  1 500.00

400.3190.40  340.17  ü-60er /Seniorenarbeit  3 554.60  4 500.00  3 203.05  4 500.00  4 000.00

400.3190.50  340.12  GD s, Anlässe, Gemeindearbeit (feiernd)  1 402.85  1 800.00  1 832.20  5 000.00  1 500.00

400.3190.60  340.18  Erwachsenenbildung, Anlässe (bildend)  4 380.80  4 500.00  5 427.40  2 000.00  2 000.00

400.4360   Einnahmen und Rückerstattungen

400.4360.00  341.01  Einnahmen & Rückerstattungen Diverses  -421.95  0.00  -421.80  0.00  0.00

 341.02  Einnahmen Vermächtnisse / Spenden  0.00  0.00  -110.00  420.4690.20  420.4690.20

400   Total Seelsorge und Gemeindearbeit  275 097.85  287 300.00  274 730.45  287 000.00  285 600.00

410   Kirchenmusik

410.3010   Besoldungen

410.3010.10  350.01  Besoldung Organisten  13 147.20  11 000.00  11 747.40  12 000.00  13 500.00

410.3030.00  350.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  638.05  1 000.00  395.05  1 000.00  800.00

410.3100   Verwaltungskosten

410.3100.20  350.04  Anschaffung Noten / Instrumente   0.00  0.00  0.00  0.00

410.3170   Spesenentschädigungen

410.3170.10  350.13  Wegentschädigung Kirchenmusiker  500.00  1 000.00  741.90  1 000.00  600.00

410.3180   Dienstleistungen Dritter

 350.05  Unterhalt Orgel/Instrumente  4 792.90  2 000.00  1 567.10  510.3150.10  510.3150.10

410.3180.30  350.03  Entschädigung Solisten & Chöre  2 200.00  2 000.00  3 550.00  2 500.00 2 500.00

410.4360   Einnahmen Kirchenmusik

410.4360.00  351.01  Einnahmen Kirchenmusik  -200.00  0.00  -200.00 0.00 0.00

410   Total Kirchenmusik  21 078.15  17 000.00  17 801.45  16 500.00 17 400.00

420   Beiträge

420.3650   Beiträge

420.3650.10  330.17  Beitrag an Evang.-ref. Kantonalkirche SZ  40 326.50  41 000.00  34 904.15  35 000.00  41 000.00

420.4690   Verschiedene Einnahmen

420.4690.20  341.02  Vermächtnisse/Spenden   0.00   -100.00  0.00

420   Total Beiträge  40 326.50  41 000.00  34 904.15  34 900.00  41 000.00
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 Neue Alte Aufwand und Ertrag Rechnung  Budget Rechnung Budget Budget

 Nummer Nummer  2018 2018 2017 2019 2020
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400.3040.00  340.03  Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse  14 593.15  17 000.00  14 437.60  17 000.00  16 000.00

400.3050.00  340.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  6 427.10  7 000.00  6 956.10  7 000.00  7 000.00

400.3090   Übriger Personalaufwand

400.3090.10  340.07  Übriger Personalaufwand/Spesen  535.80  500.00  0.00  500.00  500.00

400.3090.20  340.06  Entschädigung Freiwilligenarbeit  2 600.00  2 500.00  2 460.00  3 000.00  2 800.00

400.3090.30  340.08  Aus- und Weiterbildung  1 415.85  2 500.00  274.75  1 500.00  1 500.00

400.3100   Lehrmittel und Verbrauchsmaterial

400.3100.10  340.09  Auslagen Religionsunterricht  1 365.20  3 500.00  1 403.00  2 000.00  1 500.00
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400.3110.10  340.11  Anschaffungen / Abo s  547.00  500.00  1 434.20  1 000.00  200.00

400.3170   Spesenentschädigungen

400.3170.10  340.13  Spesenentschädigungen  5 985.40  6 600.00  6 228.80  6 600.00  6 000.00
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400.3190.10  340.15  Aufwendungen für Konfirmanden  5 572.00  7 500.00  5 706.75 7 500.00  6 000.00

400.3190.20  340.16  Jugendarbeit / Junge Erwachsene  250.00  1 500.00  0.00  1 500.00  1 500.00

400.3190.30  340.10  Aufwendungen Kinderteam  1 093.40  1 000.00  1 207.35  1 500.00  1 500.00
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400   Total Seelsorge und Gemeindearbeit  275 097.85  287 300.00  274 730.45  287 000.00  285 600.00

410   Kirchenmusik

410.3010   Besoldungen

410.3010.10  350.01  Besoldung Organisten  13 147.20  11 000.00  11 747.40  12 000.00  13 500.00
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 350.05  Unterhalt Orgel/Instrumente  4 792.90  2 000.00  1 567.10  510.3150.10  510.3150.10
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410.4360.00  351.01  Einnahmen Kirchenmusik  -200.00  0.00  -200.00 0.00 0.00

410   Total Kirchenmusik  21 078.15  17 000.00  17 801.45  16 500.00 17 400.00

420   Beiträge

420.3650   Beiträge

420.3650.10  330.17  Beitrag an Evang.-ref. Kantonalkirche SZ  40 326.50  41 000.00  34 904.15  35 000.00  41 000.00
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5   Kirchliche Anlagen und Liegenschaften im Verwaltungsvermögen

500   Allgemeines

500.3010   Besoldungen

500.3010.10  360.01  Besoldung Liegenschaftsunterhalt  41 717.00  41 700.00  40 684.80  42 800.00  43 700.00

500.3030.00  360.02  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV  3 489.20  3 700.00  3 262.75  3 700.00  3 600.00

500.3040.00  360.03  Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse  2 381.20  3 000.00  2 298.05  3 000.00  2 500.00

500.3050.00  360.04  Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers.  524.90  1 000.00  770.00  1 000.00  700.00

500.3090   Übriger Personalaufwand

500.3090.10  360.05  

 & 360.06  Übriger Personalaufwand / Stv.  450.00  1 500.00  270.00  1 500.00  500.00

500.3170   Spesenentschädigungen

500.3170.10  360.07  Entschädigung Dekoration/Blumen  250.00  250.00  250.00  250.00  250.00

500.4360   Einnahmen Dienstleistungen Dritter

500.4360.00  361.01  Einnahmen Dienstleistungen Diverses  -500.00  0.00  -150.00  -100.00  0.00

500   Total Allgemeines  48 312.30  51 150.00  47 385.60  52 150.00  51 250.00

510   Kirche

510.3110   Anschaffungen

510.3110.10  370.01  Anschaffungen  0.00  500.00  474.00  500.00  0.00

510.3120   Energie-, Heiz- und Wasserkosten

510.3120.10  370.02  Energie-, Heiz- und Wasserkosten  4 045.15  5 500.00  3 502.85  4 000.00  4 000.00

510.3130   Verbrauchs-/Reinigungsmaterial

510.3130.10  370.03  Verbrauchs-/Reinigungsmaterial  210.40  300.00  30.00  300.00  250.00

510.3140   Baulicher Unterhalt

510.3140.10  370.04  Baulicher Unterhalt  2 620.10  2 000.00  1 719.35  15 500.00  4 000.00

510.3150   Betrieb/Unterhalt Geräte, Maschinen, Werkzeug

510.3150.10  350.05  Betrieb/Unterhalt Geräte, Maschinen, Werkzeug  0.00  0.00  0.00  2 000.00  2 300.00

370.05   Unterhalt Geräte/Werkzeug  0.00  300.00  60.00  300.00  Zeile entfällt

510.3180   Dienstleistungen Dritter

510.3180.20  370.06  Sachversicherungsprämien/Perimeter  3 400.00  3 900.00  3 663.40  3 900.00  3 500.00

510.3180.50  370.07  Gebühren und Abgaben  0.00  200.00  700.00  200.00  0.00

510.3310   Abschreibungen

510.3310.10  370.08  Ordentliche Abschreibungen  3 000.00  3 000.00  3 000.00  3 220.00  2 995.00

510.3310.20  370.09  Zusätzliche Abschreibungen  0.00  0.00  0.00  0.00

510.4340   Erträge Benutzungen

510.4340.10  371.01  Erträge Benutzungen  -450.00  0.00  -550.00  0.00  0.00

510   Total Kirche  12 825.65  15 700.00  12 599.60  29 920.00  17 045.00

AUFWAND UND ERTRAG

 Neue Alte Aufwand und Ertrag Rechnung  Budget Rechnung Budget Budget

 Nummer Nummer  2018 2018 2017 2019 2020
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510.3110   Anschaffungen
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510.4340   Erträge Benutzungen
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510   Total Kirche  12 825.65  15 700.00  12 599.60  29 920.00  17 045.00
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS

Es ist erstaunlich, was ein paar Fragen und Begegnungen alles auslösen 

können. Begonnen hat alles mit den Vorbereitungen zum kantonalen 

Kirchentag 2015 in Rothenthurm. Da sollte ein Gottesdienst vorbereitet 

werden, der Land und Leute berühren, mitnehmen und animieren sollte. 

Wegen eines Operations-Termins konnte ich am Tag selber zwar nicht 

dabei sein, aber es war schon lange klar und gut geplant, dass da Kir-

chenmauern zusammenbrechen sollten, damit mit lebendigen Steinen 

weitergebaut werden kann. Die Idee hatte ich in Rücksprache mit der 

Pfarrerschaft und dem kantonalen OK entwickelt – und sie hat offenbar 

begeistert.

NEUER WEIN IN NEUE SCHLÄUCHE
Für unsere Gemeinde wurde dieser Tag zur Initialzündung. Es waren 

überraschend viele Arth-Goldauer gekommen, die seit diesen Tagen 

mitdenken, uns Mitarbeitende und die Behörden mit Ideen, Fragen und 

Wünschen ansprechen. Und die die Wahl, etwas tun oder zu lassen 

zugunsten unseres Gemeindelebens fällten. Wie schön!

Als nächster grosser Schritt folgte der Behördentag im September 2017, 

wo einige Leute an unserer Gemeinde teilnahmen und mitüberlegten, 

was wir hier bei uns bewegen könnten. Die Fragen gingen weiter… und 

als etwas vom Ersten wurde die Gottesdienstzeit im Winterhalbjahr auf 

10 Uhr gelegt, was einigen Gemeindegliedern die Teilnahme besser er-

möglichte. Die frühere 9 Uhr Zeit ging ja noch auf die Zeit zurück, als 

der Oberarther Pfarrer nach dem Gottesdienst jeweils nach Küssnacht 

zu fliegen hatte, weil er dort den zweiten Gottesdienst zu halten hatte. 

Schon jene Änderung hatte zu vermehrten Kirchenkaffes und Apéros 

nach den Gottesdiensten geführt, was das gegenteilige Anteilnehmen 

gegenüber früher stark verbesserte.

Alles ist irgendwie in einer geschichtlichen Abfolge zu verstehen. So 

auch die Idee, nun endlich eine Retraite durchzuführen (was schon län-

ger mein Wunsch war), um gemeinsam an die Gestaltung des künftigen 

Gemeindelebens heranzugehen. Dort konnte auch auf Ideen zurückge-

griffen werden, die an dem Mitarbeiterfest 2017 erarbeitet wurden. An 

diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 

Bewegung.

UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 

Sachen Glauben.

ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG WILLKOMMEN
Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 

herzlichst danken. Gemeinsam sind wir alle Gemeinde, aufeinander an-

gewiesen und miteinander Salz der Erde.

Oberarth, 4. September 2019  Urs Heiniger
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520   Kirchgemeindehaus

520.3110   Anschaffungen

520.3110.10  380.01  Anschaffungen  157.30  500.00  520.60  500.00  500.00

520.3120   Energie-, Heiz- und Wasserkosten

520.3120.10  380.02  Energie-, Heiz- und Wasserkosten  5 416.75  6 000.00  5 404.70  6 000.00  5 500.00

520.3130   Verbrauchs-/Reinigungsmaterial

520.3130.10  380.03  Verbrauchs-/Reinigungsmaterial  820.90  1 100.00  1 426.45  1 500.00  900.00

520.3140   Baulicher Unterhalt

380.05   Baulicher Unterhalt  54 873.85  52 300.00  5 702.05  19 300.00  4 300.00

520.3150   Betrieb/Unterhalt Geräte,Maschinen,Werkz

  Betrieb/Unterhalt Geräte,Maschinen,Werkz

520.3180   Dienstleistungen Dritter

520.3180.20  380.06  Sachversicherungsprämien/Perimeter  2 781.50  3 100.00  2 889.00  3 100.00  2 800.00

520.3180.50  380.07  Gebühren und Abgaben  565.45  800.00  595.85  800.00 600.00

520.3310   Abschreibungen

520.3310.10  380.08  Ordentliche Abschreibungen  6 600.00  6 600.00  16 346.05  14 875.00  13 835.00

520.3310.20  380.09  Zusätzliche Abschreibungen  0.00  0.00  0.00  0.00  0.00

520.3930   Kapitalzinsen

520.4340   Erträge Benutzungen

520.4340.10  381.01  Erträge Benutzungen  -27 953.50  -27 000.00  -26 762.50  -26 000.00  -25 000.00

520   Total Kirchgemeindehaus  43 262.25  43 400.00  6 122.20  20 075.00  3 435.00

  Liegenschaft Mühlemoosweg

550   EFH Mühlemoosweg 3, Oberarth

550.3110   Anschaffungen

390.01   Anschaffungen  0.00  300.00  0.00  300.00  0.00

550.3120   Energie-, Heiz- und Wasserkosten

550.3120.10   Energie-, Heiz- und Wasserkosten

550.3140   Baulicher Unterhalt EF

550.3140.10  390.04  Baulicher Unterhalt EF  19 231.75  13 000.00  233.05  2 000.00  1 000.00

550.3180   Dienstleistungen Dritter

390.06   Sachversicherungsprämien/Perimeter  1 293.00  1 300.00  1 293.00  1 300.00  1 300.00

390.07   Gebühren und Abgaben  4 117.50  400.00  0.00  0.00  0.00

550.3310   Abschreibungen

550.3310.10   Ordentliche Abschreibungen

550.3310.20   Zusätzliche Abschreibungen

550.3930   Kapitalzinsen

550.3930.10   Kapitalzinsen

550.4270   Liegenschaftserträge

550.4270.10 391.01 Liegenschaftserträge  -20 280.00  -20 400.00  -20 400.00  -27 600.00  -30 240.00

550.4360   Weiterverrechnungen / Rückerstattungen

550.4360.00   Weiterverrechnungen / Rückerstattungen

550   Total EFH Mühlemoosweg 3, Oberarth  4 362.25  -5 400.00  -18 873.95  -24 000.00  -27 940.00
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6   Kapitaldienst

600   Passivzinsen

600.3180   Gebühren Postfinance / Bank

600.3180.10  590.01  Gebühren Postfinance / Bank  156.35  100.00  100.90  100.00  150.00

600.3210   Zinsen laufende Verpflichtungen

600.3210.10   Zinsen Kontokorrente

600.3210.20   Vergütungszinsen auf Steuerrückzahlungen

600.3220   Zinsen auf Schuldverpflichtungen

600.3220.10  590.03  Zinsen auf Schuldverpflichtungen  3 255.00  4 500.00  3 355.00  3 500.00 3 300.00

620   Aktivzinsen

620.4200   Zinserträge Postfinance / Bank

620.4200.10  591.01  Zinsertrag Post/Bank  -213.07  -100.00  -99.35  -100.00  -100.00

620.4220   Zinserträge auf Anlagen Finanzvermögen

620.4220.10  591.03  Zinserträge auf Anlagen Finanzvermögen  0.00  0.00  -50.40  0.00 0.00

630   Wertberichtigungen Geldmittel

630.3310   Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen

630.3310.10   Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen

630.4240   Buchgewinne auf Anlagen Finanzvermögen

630.424.10   Buchgewinne auf Anlagen Finanzvermögen

6   Total Kapitaldienst  3 198.28  4 500.00  3 306.15  3 500.00 3 350.00

7   Steuern

700   Steuererträge natürliche Personen

700.4000   Steuererträge natürliche Personen

700.4000.10  791.01  Rechnungsjahr, Gemeinde Arth  -329 349.20  -335 000.00  -333 244.35  -340 000.00 -330 000.00

700.4000.11 7 91.02  Rechnungsjahr, Gemeinde Lauerz  -21 645.35  -21 000.00  -18 853.40  -20 000.00 -20 000.00

700.4000.12  791.03  Rechnungsjahr, Gemeinde Sattel  -50 116.25  -48 000.00  -46 303.20  -50 000.00  -45 000.00

700.4000.13  791.04  Rechnungsjahr, Gemeinde Steinerberg  -17 342.20  -22 000.00  -21 692.45  -22 000.00 -18 000.00

700.4000.20   Vorjahre, Gemeine Arth

700.4000.21   Vorjahre, Gemeine Lauerz

700.4000.22   Vorjahre, Gemeine Sattel

700.4000.23   Vorjahre, Gemeine Steinerberg

700.4000.30  791.05  Quellensteuern   -11 000.00  -9 794.55  -9 000.00  0.00

700.4000.40  791.07  Nach- und Strafsteuern  -647.10  0.00  -525.15  0.00 0.00

700.4000.50 7 91.05  Kapitalabfindungssteuern   0.00  -3 618.60  -3 000.00  0.00
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diesem 8. und 9. Februar machten wir Nägel mit Köpfen, bestärkten uns 

mit einer Leitwertdiskussion, durchstrählten unser Organigramm auf Lü-

cken, um diese mit neuen Impulsen zu versehen. Und da sind wir jetzt 

dran. Heute, wo ich diese Zeilen schreibe, findet der erste Gesprächs-

treff statt und ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Schon wenige 

Tage später gehen wir mit Konfirmanden nach Schwyz, nehmen frühere 

Konfirmanden mit und verbinden uns in der Innerschwyz untereinander. 

Und im Weiteren werden wir uns auch an die Weiterentwicklung unserer 

Teeny-Arbeit machen. Da liegt noch viel vor uns.

Zudem nimmt auch die Arbeit mit den Über-60-Jährigen (ü60) neue 

Formen an und beginnt sich zu erweitern. Und im Jahresbericht des 

Präsidenten lesen sich noch weitere Beispiele für die gegenwärtige Ent-

wicklung in unserer Kirchgemeinde. Kurz: Es läuft was und vieles ist in 

Bewegung.

UND DENNOCH DEN WURZELN VERPFLICHTET…
Trotz allem werden wir uns der reformierten Tradition des Hörens und 

Lebens aus dem Evangelium gerne verpflichtet fühlen. Es ist ja kein 

Müssen oder eine Plage, es ist vielmehr eine Freude, wenn man sieht, 

was daraus alles entstehen kann. Das Evangelium ist eine frohe Bot-

schaft und nimmt uns den Griesgram des Alltags, damit wir trotz allen 

Schwierigkeiten des Lebens immer wieder den Glaubenswurzeln ver-

trauen und damit unsere Alltage überleben. Vielleicht sogar lernen, den 

Dunkelheiten und Erschwernissen ein fröhliches, erlöstes Pfeifen und 

Singen entgegen zu halten.

Apropos Singen: Vielleicht waren Sie auch schon dabei, als wir das 

neue Singbuch «Rise Up Plus» verwendet haben. Darin finden sich nicht 

nur gefällige, sondern auch inspirierende Lieder in zeitgenössischen 

Worten. Zum Glück haben wir in unseren Reihen Musiker, die sich ger-

ne auf diese neuen Pfade begeben. Jedenfalls deutlich ist, dass sich 

viele unserer Gemeindeglieder mit den neuen Liedern wohlfühlen und 

diese gerne mitsingen. Wir verlieren die alten Vertrauten damit nicht, 

wir ergänzen sie - und bereichern damit auch die Ausdrucksfähigkeit in 

Sachen Glauben.

ENGAGEMENT UND BETEILIGUNG WILLKOMMEN
Damit aber ist nichts fertig. Wie wollte man mit dem Glauben überhaupt 

je fertig werden. Es ist eher wie bei einem Kaleidoskop, das man drehen 

und wenden kann. Und das einem so immer neue und überraschende 

Bilder dessen gibt, was den Menschen beschäftigt, was ihn bewegt und 

was ihm Hoffnung gibt.

Wir hoffen, dass wir damit gut unterwegs sind und laden Sie auch wei-

terhin ein, sich mit Ideen, Fragen und Wünschen zu beteiligen. Wir freu-

en uns sehr, wenn wir so einander gegenseitig begleiten, aufrichten und 

stärken können. Es ist gleichzeitig die österliche Seite eines Gemeinde-

lebens, das einen weiterhin glauben, hoffen und lieben lässt.

Allen, die sich auf vielfältige Art beteiligen und engagieren, möchte ich 

herzlichst danken. Gemeinsam sind wir alle Gemeinde, aufeinander an-

gewiesen und miteinander Salz der Erde.

Oberarth, 4. September 2019  Urs Heiniger
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Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2018 2018 2017 2019 2020

701   Steuererträge juristische Personen

701.4010   Steuererträge juristische Personen

701.4010.10   Rechnungsjahr, Gemeinde Arth

701.4010.11   Rechnungsjahr, Gemeinde Lauerz

701.4010.12   Rechnungsjahr, Gemeinde Sattel

701.4010.13   Rechnungsjahr, Gemeinde Steinerberg

701.4010.20   Vorjahre, Gemeinde Arth

701.4010.21   Vorjahre, Gemeinde Lauerz

701.4010.22   Vorjahre, Gemeinde Sattel

701.4010.23   Vorjahre, Gemeinde Steinerberg

702   Steuerminderungen

702.3290   Skonti

702.3290.00  790.01  Skonti  929.60  2 500.00  915.85  1 000.00  1 000.00

702.3290.10  792.01  Anteil Vergütungszinsen  361.90  500.00  441.55  500.00  500.00

702.3300   Steuererlasse und verluste

702.3300.00  790.02  Steuererlasse und verluste  3 686.05  6 000.00  1 610.55  1 500.00  4 000.00

702.3520   Entschädigung an Gde für Steuereinzug

702.3520.00  790.04  Entschädigung an Gde für Steuereinzug  13 242.00  12 000.00  11 562.00  12 000.00  13 500.00

703   Übrige Steuererträge

704.4030   Übrige Steuererträge

703.4030.10  791.05  Liquidations- und Lotteriegewinnsteuern  0.00  -16.80  0.00  0.00

703.4030.20  791.05  Grundstückgewinnsteuern  -7 670.00  0.00  0.00  0.00  0.00

703.4030.30  792.11  Ertrag Verzugszinsen  -810.65  -1 000.00  -970.30  -1 000.00  -800.00

Total Steuern  -394 800.00

750   Finanzausgleich

750.3440   Beiträge an Kanton Schwyz (Kant.Kirch)

750.3440.00   Beiträge an Kanton Schwyz (Kant.Kirch)

750.4440   Beitrag / Finanzausgeich von Kant.Ki SZ

750.4440.00  791.06  Beitrag / Finanzausgeich von Kant.Ki SZ  -71 308.00  -71 308.00  -80 489.00  -79 330.00  -77 158.00

7   Total Steuern inkl. Finanzausgleich  -480 669.20  -488 308.00  -500 977.85  -509 330.00  -471 958.00

9   Abschluss

900   Jahresabschluss

900.9120   Ertrags- /Aufwandüberschuss  58 887.98  69342.00  -28 270.40  10 215.00  15 332.00

900.9120.99   Ertragsüberschuss    -28 270.40

900.9120.55   Aufwandüberschuss  58 887.98  69 342.00   10 215.00

  Total Aufwand  539 557.18   535 981.45

  Total Ertrag  -480 669.20   -564 251.85

AUFWAND UND ERTRAG
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Wir danken an dieser Stelle allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und allen Helferinnen und Helfern in den verschiedenen Teams und  

Funktionen herzlich für Ihren tollen Einsatz und die wertvolle Zeit, die sie unserer Kirchgemeinde widmen. 

 

PERSONELLES

Die 250 Stellen-%e in unserer Kirchgemeinde sind wie folgt aufgeteilt:     

Pfarrstelle  100%  

Personal Liegenschaften & Sigristenamt 60%    

Personal Verwaltung  50%    

Lehrpersonen Religionsunterricht (Teilzeit) 40% 

(Heidy Gantenbein, Oberarth; Sabrina Reichlin, Steinerberg; Sandra Schmid, Gersau; Susanne Mühlebach, Schwyz; Johannes Schwimmer, Ibach)

Das Zentrum unserer Kirchgemeinde – Kirchgemeindehaus Oberarth

Kirchgemeindehaus, Türliweg 8, 6414 Oberarth

Pfarramt: Pfarrer Urs Heiniger  041 855 11 05

Sigristenamt und Hauswartung: Rita und Beat Rickenbacher 041 855 18 68

Kirchgemeindebüro: Charlotte Kuny  041 855 08 10

Kirchgemeinderat & Behördenmitglieder    Traktandum 4 - Wahlen

Kirchgemeinderat

Peter Dürrenmatt Präsident Sonnenweg 22 6414 Oberarth Wiederwahl

Ruedi Gantenbein Liegenschaften Mühlefluo 14B 6414 Oberarth Wiederwahl

Thomas Kümin Finanzen Inseli 6 6415 Arth

Sabrina Reichlin Gemeindearbeit II Hofstrasse 14 6416 Steinerberg

Dominique Schmid Gemeindearbeit I Georgsmatt 2 6415 Arth Wiederwahl

*Zurücktretende Kirchgemeinderäte per 31.12.2019

*Eddy van der Kaag Aktuariat Zugerstrasse 39a 6415 Arth Neuwahl

*Jürg Zingg Verwaltung/Vize Tramweg 47 6414 Oberarth Neuwahl

Geschäftsprüfungskommission

Urs Basler Präsident Rigiweg 2a 6415 Arth Wiederwahl

Martin Heimoz  Kronenhofweg 2a 6415 Arth

Hansruedi Schmid  Mühlefluo 8c 6414 Oberarth

Vertretung im Synodalrat in der Evang.-ref. Kantonalkirche Schwyz

Susi Berlinger  Quellenweg 19 6410 Goldau

Peter Dürrenmatt  Sonnenweg 22 6414 Oberarth

Urs Heiniger  Tramweg 39A 6414 Oberarth

PERSONELLES & ADRESSEN

2

JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN

SIE HABEN DIE WAHL
In unserer Zeit stehen wir immer wieder vor der Auswahl von Terminen 

und Anlässen, die sich ständig ergänzen und abwechseln. Wo werden 

wir aktiv, was werden wir streichen müssen aus unserer Agenda. Oft 

haben wir die Wahl, aber es gibt auch viele Fixpunkte in unserem Leben, 

die prioritär behandelt werden müssen. Bei mir stehen mit den unregel-

mässigen Arbeitszeiten solche Fixpunkte des Öfteren im Wege. Aber oft 

habe auch ich die Wahl, welches Ziel ich heute angehe oder besuche. 

Vor über zehn Jahren wurde ich für ein Engagement im Kirchgemein-

derat angefragt. Ich stand vor der Wahl, dieses Amt anzunehmen oder 

mich zu entschuldigen. 

Seither sind viele Jahre ins Land gezogen und Vieles ist geschehen. 

Schön ist, dass ich heute den Entscheid, dieses Amt angenommen zu 

haben, immer noch als positiv wahrnehme.

Mit der Wahl konnte ich mich einbringen und bewegen. Ich habe die 

Möglichkeit, mitzugestalten und Ideen aus unseren Reihen aufzuneh-

men und weiterzuentwickeln.

Durch diesen Aktiven Einsatz nehme ich heute Vieles intensiver wahr als 

vorher. Eine schöne Erfahrung für mich!

Martin B. hat auch die Wahl gehabt. Die Wahl, uns seine Idee oder Vi-

sion mitzuteilen oder zu resignieren. Der Kirchgemeinderat hat seine 

Idee unterstützt und mit Wohlwollen aufgenommen. Ab nächstem Jahr 

treffen sich Männer monatlich zum Austausch. Ob dies nun «Männer-

treff», «Man(n) trifft sich» oder «Freitagstreff» heisst, ist noch zweitrangig. 

Wichtig ist, dass etwas entsteht und sich etablieren kann. Somit komme 

ich auf Sie, liebe Männer, zu. Sie haben die Wahl, teilzunehmen und sich 

einmal überraschen lassen, was denn genau dahintersteht. Es ist eine 

Möglichkeit, sich ohne Leistungsdruck als Christ zu treffen. Wir möchten 

als Gemeinschaft unterwegs sein und diese Abende gemeinsam gestal-

ten. Die Idee ist da, ein Programm ist bereit und als Reformierte dürfen 

wir ja stets erneuern und gemeinsam verändern. Neues entsteht durch 

Impulse, Ideen und Visionen.

Auch Ruedi B. hat eine Idee und bringt sich ein. Sein Engagement för-

dert die Themenabende und ergänzt diese auf Wunsch einiger Mitglie-

der. Auch er hatte die Wahl, sich dieser Herausforderung zu stellen oder 

weiter zu warten, ob noch etwas kommt. Die Daten zu diesen G-Treffen 

sind auf unserer Homepage zu finden.

Ebenso hatte Katarina G. die Wahl, ihre Meinung über einen in ihren 

Augen noch fehlenden Anlass in unserer Kirchgemeinde zu äussern. Sie 

hat sich geäussert und daraus ist am Samstag vor dem 1. Advent ein 

gemeinsames «Kranzen» entstanden. Das Echo der Teilnehmer/innen 

war durchwegs positiv. Anlässe wie das «Kranzen» bieten die Möglich-

keit, mit der Kirchgemeinde in Kontakt zu kommen oder den Anschluss 

wieder zu finden. Mit solchen Anlässen möchten wir Hemmschwellen 

abbauen. Der grosse Erfolg im 2018 ist natürlich auch ein Kompliment 

für das «Kranz-Team».

JA, WIR HABEN DIE WAHL, ETWAS ZU BEWEGEN!
Apropos Wahl: Dieses Jahr stehen wieder Wahlen an. Für zwei Ressorts 

brauchen wir Verstärkung im Kirchgemeinderat. Im Aktuariat stehen 

vielfältige, interessante Aufgaben bereit, unter anderem die Medienar-

beit. Für den zweiten Sitz ist es das Ressort Verwaltung mit der Zusatz-

funktion «Vizepräsidium», welches betreut werden möchte. Sie haben 

die Wahl, sich einer dieser Aufgaben anzunehmen. Mit einem dieser 

Ämter haben Sie nicht nur die Wahl, sondern die Möglichkeit, mitzure-

den, mitzugestalten, mitzuwirken. Wir Reformierte sind ja immer am Er-

neuern! Ich würde mich über eine Anfrage freuen. Auch wenn man mich 

auf diese Zeilen ansprechen möchte, würde ich mich freuen. Es würde 

zeigen, dass wir Ihnen nicht egal sind. Unsere Kirchgemeinde lebt mit 

den Menschen und ist auf die Menschen angewiesen. Menschen kön-

nen viel bewegen und kein Mensch will alleine sein. Auf Dauer brauchen 

wir das gemeinschaftliche Zusammensein, in welcher Form auch immer. 

Im Kirchgemeinderat werden vielfältige Aufgaben wahrgenommen und 

es gibt viele Möglichkeiten, etwas zu bewegen. Genau mit diesen Ge-

danken hat sich der Kirchgemeinderat im Februar zu einer «Retraite» ge-

troffen. Unser Gemeindeleben wurde analysiert und auf neue Ideen und 

Impulse überprüft. Sie werden sehen, dass im neuen Jahr einiges da-

zukommt. Auch hier dürfen sie wählen, ob ihnen etwas zusagt. Schön, 

wenn wir Sie dann als Besucher und Teilnehmer begrüssen dürfen und 

mit einem Anlass Ihr Interesse geweckt haben. 

Im Sommer waren wir zweimal als Wanderkirche unterwegs. In unse-

rer schönen Umgebung zu wandern, war ein Erlebnis mit Tiefgang. Die 

Wanderrouten waren ideal für jede Altersgruppe.

Mit der «Kirche unterwegs» in der Sommerferienzeit hatte man die Wahl, 

einmal eine vielleicht noch unbekannte Kirche zu besuchen. Als Teilneh-

mer in einer Gruppe braucht dies eventuell weniger Überwindung. Auch 

die «Kirche unterwegs» war einmal eine Idee, die umgesetzt wurde und 

nun schon ein paar Jahre durchgeführt wird.

Ich selber habe die Wahl, mich für eine weitere Amtszeit aufzustellen zu 

lassen. Ja, ich werde mich Ihrer Wahl stellen, da ich der Meinung bin, 

immer noch ein paar Ideen für Neues und Bewährtes einzubringen. Wir 

sind für Sie da - wir freuen uns auf Sie!

Mit lieben Grüssen 

Peter Dürrenmatt, Präsident

Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau

 Oberarth, im September 2019        
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